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Beschreibung
Der Habsburger Matthias wurde im Jahr 1608 ungarischer, 1611 böhmischer und ein Jahr
später schließlich römisch-deutscher König. Auf die Wahl zum römisch-deutschen König im
Jahr 1612 wurde diese goldene Medaille im vierfachen Dukatengewicht ausgegeben.
Auf dem Avers ist der thronende Herrscher mit einer Krone auf dem Haupt dargestellt, in
den Händen hält er mit Schwert und Reichsapfel weitere Insignien seiner Würde. Der
Revers zeigt die drei Königskronen von Matthias, darunter wenden sich Pax (mit
Palmzweig) und Iustitia (mit Schwert) einander zu. Die Inschrift erläutert diese Darstellung,
sie lautet übersetzt: Unter der dreifachen Krone des Matthias küssen sich Friede und
Gerechtigkeit.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1612
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/7454


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Justitia (Göttin)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Pax
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Matthias von Habsburg (1557-1619)
wo

[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Orden vom Goldenen Vlies
wo

Schlagworte
• Krönung
• Medaille
• Porträt
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